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Kreisliga Jungen 15

TuS 1872 Schwanheim II : Eintracht Frankfurt VI 
Dienstag, 16.04.2024, 17:45 Uhr

Ramspeck tütet den Sieg für den TuS 1872 Schwanheim II ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TuS 1872
Schwanheim II im Spiel der Kreisliga Jungen 15 gegen Eintracht Frankfurt VI umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Ramspeck und Gaspar-Pinto, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Den Start machte das Doppel. Der Start in die Partie hätte für Ramspeck / Pfisterer besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Miceski / Tsegaye
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Gaspar-Pinto / Tajdit
hatten gegen Mehmed / Kind beim 11:6, 11:9, 11:6 wenig Schwierigkeiten. Nur einen Satz verlor
Patrick Ramspeck bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Filip Miceski und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Beim nachfolgenden
3:0-Sieg gegen Deniz Mehmed zeigte Martim Gaspar-Pinto seinem Gegner die Grenzen auf. 2:3
endete das Einzel zwischen Elias Tyr Pfisterer und Rufael Tsegaye aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jian Uddin Tajdit beim 13:11, 11:2, 11:8 von Tillmann Kind. Der aktuelle
Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Beim nachfolgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Deniz Mehmed zeigte Patrick Ramspeck seinem Gegner die Grenzen auf. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Martim Gaspar-Pinto seinen Gegner Filip Miceski beim eher ungefährdeten
Erfolg ohne Satzverlust. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Tillmann Kind zeigte Elias Tyr
Pfisterer seinem Gegner die Grenzen auf. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte
somit ein 8:1. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jian Uddin Tajdit bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Rufael Tsegaye dann doch niedergerungen worden. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Tajdit nun bei 16:20, während Tsegaye bislang 8 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1872 Schwanheim II nun ein Punktekonto von 21:11 Punkten
auf, während Eintracht Frankfurt VI vor dem nächsten Spiel, das am 25.04.2024 gegen die TSG
Nieder-Erlenbach ansteht, 15:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1872
Schwanheim II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.04.2024 gegen den TV Niederrad V.

 Statistik:
 TuS 1872 Schwanheim II

Doppel: Ramspeck / Pfisterer 1:0, Gaspar-Pinto / Tajdit 1:0 
Einzel: P. Ramspeck 2:0, M. Gaspar-Pinto 2:0, E. Pfisterer 1:1, J. Tajdit 1:1 

 Eintracht Frankfurt VI
Doppel: Miceski / Tsegaye 0:1, Mehmed / Kind 0:1 
Einzel: F. Miceski 0:2, D. Mehmed 0:2, R. Tsegaye 2:0, T. Kind 0:2


